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Beschlussvorschläge des Vorstands und des Aufsichtsrats  

für die außerordentliche Hauptversammlung 
am 23. September 2025 

 
1. Beschlussfassung über (a) die Aufhebung der in der außerordentlichen 

Hauptversammlung vom 19.12.2024 zu Punkt 2 der Tagesordnung beschlossenen 
Ermächtigung, Finanzinstrumente im Sinne von § 174 AktG auszugeben und (b) die 
Ermächtigung des Vorstands, mit Zustimmung des Aufsichtsrats Finanzinstrumente im 
Sinne von § 174 AktG, insbesondere Wandelschuldverschreibungen, 
Gewinnschuldverschreibungen oder Genussrechte, die den Bezug von und/oder den 
Umtausch in Aktien der Gesellschaft vorsehen können, auszugeben, wobei das 
Bezugsrecht der Aktionäre auf diese Finanzinstrumente ausgeschlossen ist 
(Direktausschluss des Bezugsrechts)  

 
Vorstand und Aufsichtsrat schlagen vor, die Hauptversammlung möge folgenden Beschluss 
fassen: 

 

a)  Die in der außerordentlichen Hauptversammlung vom 19. Dezember 2024 zu 
Tagesordnungspunkt 2 beschlossene Ermächtigung des Vorstands, Finanzinstrumente im 
Sinne von § 174 AktG, insbesondere Wandelschuldverschreibungen, 
Gewinnschuldverschreibungen oder Genussrechte, die den Bezug von und/oder den 
Umtausch in Aktien der Gesellschaft vorsehen können, auszugeben, samt teilweisem 
Bezugsrechtsausschluss (Direktausschluss) sowie Ermächtigung zum Ausschluss des 
Bezugsrechts der Aktionäre auf diese Finanzinstrumente mit Zustimmung des Aufsichtsrats, 
wird im nicht ausgenützten Umfang widerrufen. Der Vorstand wird gleichzeitig gemäß § 174 
Abs. 2 AktG ermächtigt, bis zum 22.9.2030 mit Zustimmung des Aufsichtsrats 
Finanzinstrumente, das heißt Wandelschuldverschreibungen, 
Gewinnschuldverschreibungen oder Genussrechte, die den Bezug von und/oder den 
Umtausch in Aktien der Gesellschaft vorsehen können, die ein Bezugs- und/oder 
Umtauschrecht bzw. eine Bezugs- oder Umtauschpflicht auf insgesamt bis zu 166.666 Stück 
neue, auf Inhaber lautende Stückaktien (Stammaktien) der Gesellschaft mit einem 
anteiligen Betrag am Grundkapital von insgesamt bis zu EUR 166.666,- gewähren bzw. 
vorsehen, auch in mehreren Tranchen und in unterschiedlicher Kombination, auszugeben.  

b) Für die Bedienung der Bezugs- und/oder Umtauschrechte bzw. der Bezugs- oder 
Umtauschpflichten aus den Finanzinstrumenten kann der Vorstand das bedingte Kapital, 
insbesondere das gemäß TOP 2 der außerordentlichen Hauptversammlung vom 23.9.2025 
neu zu schaffende Bedingte Kapital 2025, eigene Aktien oder eine Kombination aus 
bedingtem Kapital und eigenen Aktien sowie jede sonstige zulässige Lieferform verwenden. 

c) Ausgabebetrag und Ausgabebedingungen der Finanzinstrumente (insbesondere: 
Verzinsung, Laufzeit, Rang (einschließlich Besicherungen), Stückelung, 
Verwässerungsschutz, Wandlungsmodalitäten (insbesondere Wandlungsrechte und/oder 
Wandlungspflichten), Wandlungspreis, Umtauschverhältnis und Umtausch- und/oder 
Bezugsbedingungen und/oder -pflichten, Möglichkeit der Barabfindung, etc.) sind vom 
Vorstand mit Zustimmung des Aufsichtsrats festzusetzen. Der Preis der Finanzinstrumente 
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ist unter Berücksichtigung marktüblicher Berechnungsmethoden, der 
Ausstattungsmerkmale der Finanzinstrumente, der Bonität und Bankfinanzierungsfähigkeit 
der Gesellschaft sowie des Börsenkurses der bestehenden Aktien der Gesellschaft in einem 
angemessenen Preisfindungsverfahren zu ermitteln. Der Ausgabebetrag darf nicht unter 
dem anteiligen Betrag des Grundkapitals liegen.  

d) Das gesetzliche Bezugsrecht der Aktionäre ist für eine Ausnutzung dieser Ermächtigung 
durch Ausgabe von Finanzinstrumenten, die ein Bezugs- und/oder Umtauschrecht auf 
insgesamt bis zu 166.666 Aktien gewähren, ausgeschlossen (Direktausschluss des 
gesetzlichen Bezugsrechts). 

 
Erläuterung: 

Zur Erläuterung wird auf den Bericht des Vorstands gemäß § 174 Abs. 4 iVm § 153 Abs. 4 AktG 
verwiesen, der auf der Website der Gesellschaft unter www.marinomed.com zur Verfügung steht. 

 
 
2. Beschlussfassung über die bedingte Erhöhung des Grundkapitals der Gesellschaft gemäß 

§ 159 Abs. 2 Z 1 AktG zur Ausgabe an Gläubiger von Finanzinstrumenten ("Bedingtes Kapital 
2025") sowie die entsprechende Änderung der Satzung in § 5 (Grundkapital und Aktien) 

 
 Vorstand und Aufsichtsrat schlagen vor, die Hauptversammlung möge folgenden Beschluss 

fassen: 

a)  Das Grundkapital der Gesellschaft wird gemäß § 159 Abs. 2 Z 1 AktG um bis zu EUR 166.666,-
durch Ausgabe von bis zu 166.666 Stück auf Inhaber lautende Stückaktien (Stammaktien) 
bedingt erhöht ("Bedingtes Kapital 2025"). Die bedingte Kapitalerhöhung wird nur soweit 
durchgeführt, als die Gläubiger von Finanzinstrumenten, zu deren Ausgabe der Vorstand 
in der außerordentlichen Hauptversammlung vom 23.9.2025 mit Zustimmung des 
Aufsichtsrats ermächtigt wurde, von ihrem Bezugs-, Wandlungs- oder Umtauschrecht auf 
bzw. in Aktien der Gesellschaft Gebrauch machen bzw. als jene, die zum Bezug, zur 
Wandlung oder zum Umtausch verpflichtet sind, ihre Verpflichtung zum Bezug, zur 
Wandlung oder zum Umtausch erfüllen, und der Vorstand dazu beschließt, die 
Lieferverpflichtungen aus diesen Finanzinstrumente mit neuen Aktien aus dem Bedingten 
Kapital 2025 zu bedienen. Der Ausgabebetrag je Aktie darf nicht unter dem anteiligen 
Betrag des Grundkapitals liegen. Die aus dem Bedingten Kapital 2025 neu ausgegebenen 
Aktien sind mit gleicher Gewinnberechtigung ausgestattet wie die übrigen zu diesem 
Zeitpunkt ausstehenden Aktien. Der Vorstand ist ermächtigt, mit Zustimmung des 
Aufsichtsrats die weiteren Einzelheiten der Durchführung der bedingten Kapitalerhöhung 
festzusetzen. 

Der Aufsichtsrat ist ermächtigt, die Satzung gemäß § 145 AktG zum Zweck der Anpassung 
des Grundkapitals an das tatsächliche Grundkapital zu ändern. Entsprechendes gilt im Fall 
der Nichtausnutzung der Ermächtigung zur Ausgabe von Finanzinstrumenten nach Ablauf 
des Ermächtigungszeitraumes sowie im Fall der Nichtausnutzung des Bedingten Kapitals 
2025 nach Ablauf der Fristen nach den Bedingungen der Finanzinstrumente. 

b) Nach § 5 Abs. 9 der Satzung wird ein neuer Abschnitt 5 Abs. 10 eingefügt, der wortgleich 
lautet wie der zu diesem Tagesordnungspunkt unter a) gefasste Beschluss. 
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Korneuburg, am 2. September 2025 
 
 

Erläuterung: 

Zur Erläuterung wird auf den Bericht des Vorstands gemäß § 174 Abs. 4 iVm § 153 Abs. 4 AktG
verwiesen, der auf der Website der Gesellschaft unter www.marinomed.com zur Verfügung steht.


